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Was ist Demokratie überhaupt?  Demokratie 

bedeutet die Herrschaft des Volkes. In einer 

Demokratie hat jeder Mensch das Recht, seine 

Meinung zu sagen, ohne eine Strafe fürchten zu 

müssen. In einer Demokratie geht man wählen, 

diskutiert viel und stimmt ab. Für uns alle ist 

Demokratie wichtig, weil wir alle über unser ei-

genes Leben selbst bestimmen können. In einer 

Diktatur kann man nicht mitreden. Da bestim-

men nur eine Person oder eine kleine Gruppe 

von Personen über alle in der Bevölkerung. Mit-

zubestimmen ist wichtig, weil dann können die 

Menschen ihre Meinung zu Themen äußern, die 

sie selbst betreffen. In einer Demokratie haben 

alle das Recht auf Meinungsäußerung.

Yo av  ( 1 0 ) ,  J e s s e  ( 9 ) ,  D a n i  ( 9 )  ,  Ta m i  ( 9 )  u n d  D a n i e l  ( 9 )

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  D e m o k ra t i e  u n d  M i t b e s t i m m u n g . .

Ü b e r  d i e  D e m o k r a t i e

Im Parlament wird viel diskutiert – das ist in einer Demokratie wichtig.
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Ein supercooles Mädchen hat auch die gleichen Rechte.

Ich will bestimmen, 

was ich anziehe.

Österreich ist eine Demokratie und der Adler ist das Wappentier.
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N a t a n e l  ( 9 ) ,  Le a h  ( 9 ) ,  Yo n i  ( 8 ) ,  To m e r  ( 9 )  u n d  N a o m i  ( 8 )

Vielfalt bedeutet: Es gibt sehr viele verschiede-

ne Sachen und alles ist anders. Die Menschen 

sind auch nicht alle gleich. Sie sind alle anders. 

Sie sind vielfältig.  Alle sind einzigartig und sie 

unterscheiden sich. Menschen können sich 

in vielen Dingen unterscheiden zum Beispiel: 

Durch Gesicht, Körper, durch Meinungen, die 

Haare, durch die Lieblingsfarbe, durch die Au-

gen, die Sprache, durch die Herkunft oder die 

Religion, durch die Hobbys und so weiter.

Alle Menschen sind gleichwertig, obwohl sie 

anders sind. Das heißt, dass alle gleich viel wert 

B e i  u n s  g e h t ‘ s  u m  V i e l f a l t .  We n n  e s  e u c h  i n t e r e s s i e r t ,  l e s t  m e h r  h i e r.

M e n s c h e n  u n d  V i e l f a l t

Auch Dinge können vielfältig sein. So wie zum Beispiel Eiscreme. Wir haben auch unterschiedlichen Geschmack.
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sind. Niemand ist wichtiger als jemand anderes.

Eine Welt, die ohne Vielfalt wäre, wäre sehr 

traurig, grau und langweilig. Wir sind froh, dass 

es Vielfalt gibt. Vielfalt ist besonders wichtig in 

einer Demokratie. Alle Menschen, auch wenn 

sie unterschiedlich sind, soll man gut und res-

pektvoll behandeln. So kann man gut und fried-

lich zusammenleben.

Lebewesen sind sehr vielfältig.

Auch Sportarten sind vielfältig.Wenn wir unsere Unterschiede respektieren, können 

wir gut und friedlich zusammenleben.
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B e n n i  ( 9 ) ,  Av i s h a i  ( 9 ) ,  J o j o  ( 9 ) ,  D o r i a n  ( 9 ) ,  Yev a  ( 8 )  u n d  L i l a  ( 9 )

Zum Beispiel wenn jemand ausgeschlossen 

wird, muss man ihm helfen. Auch wenn jemand 

ausgelacht wird, kann man dem Betroffenen 

helfen. 

Wa r u m  i s t  e s  w i c h t i g ,  M e n s c h e n  z u 

h e l f e n ?

Weil es sonst unfreundlich ist und andere 

traurig macht. Weil es im Gegenteil freundlich 

ist, und weil es sehr nett ist. Es ist wichtig zu 

helfen, weil wenn man jemanden ausschließt, 

dann wird die Person, die ausgeschlossen wird, 

traurig sein. Es ist wichtig zu helfen, weil auch 

du und der andere Mensch dann glücklich sind. 

Man soll auch vor jedem Menschen Respekt 

haben und jeder hat Respekt verdient, so wie 

alle anderen. Wir brauchen Zivilcourage in der 

Demokratie, damit es Frieden gibt und die Men-

schen glücklich sind.

Z i v i l c o u ra g e  i s t ,  d e n  M u t  z u  h a b e n ,  j e m a n d e m  z u  h e l f e n .  J e d e : r  k a n n 

Z i v i l c o u ra g e  z e i g e n .  I n  v i e l e n  S i t u a t i o n e n  k a n n  m a n  Z i v i l c o u ra g e  z e i g e n . 

F r i e d e n  s o l l  i m m e r  b l e i b e n
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Beim Fußball wird ein Kind ausgeschlossen und darf 

nicht mitspielen.

Ein Kind setzt sich für die ausgeschlossene Person ein 

und so ist sie wieder glücklich.

Unter Freundinnen kann man sich auch helfen und sich gegenseitig trösten.

Am Spielplatz gibt es verschiedene Situationen, in denen man helfen kann. Zivilcourage kann man auch am 

Spielplatz brauchen. 

Danke!

Geh weg!
Lass ihn 

mitspielen!
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